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Mitgliederversammlung LG Südwest    
Sonntag, 2. März 2025, 12:00 Uhr in Sindelfingen 
 
Anwesend: 34 Personen (darunter V1, V2, Kassenwart, Schriftführer und 2 Kassenprüfer) 
 
Top 1 Um 12:10 Uhr begrüßt V1 alle Teilnehmer und eröffnet die Mitgliederver-

sammlung. Es sind 34 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Sie weist darauf 
hin, dass die Landesgruppe die Kosten für Kaffee, Tee und Wasser übernimmt. 
Wer essen möchte, solle dies in der dafür vorgesehenen Liste eintragen.   
 

Top 2 Die Tagesordnung der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde frist- und 
satzungsgerecht in der CZ 06/24 (Dezember) angekündigt und mit der Tages-
ordnung veröffentlicht. V1 bittet um Genehmigung der Tagesordnung per Hand-
zeichen. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  
 

Top 3  
 
Top 3.1 Bericht der 1. Vorsitzenden 

V1 zeigt einen Rückblick 2024 auf. Alle geplanten und terminierten Prüfungen 
haben stattgefunden. Wir verzeichnen weiterhin große Resonanz bei 
Workingtests und Dummyprüfungen, mussten mangels Teilnehmer ein 
Neuzüchter-Seminar (Präsenz), einen Wesenstest und zwei Seminare absagen.  
Die Workingtests Saugraben und Biber Cup mussten wir wegen einer 
Mückenplage absagen. Bei den Neuzüchterseminaren geht die Tendenz 
eindeutig zur Onlineveranstaltung. Der Ablauf des im Februar angebotenen 
Neuzüchterseminares wird genau erklärt. In dieser Form werden wir weiterhin 
Neuzüchterseminare anbieten. 
 
Die mit der HP Bund verknüpfte Datenbank wird voraussichtlich im Laufe 2025 
fertig werden. Weitere Infos dazu erhalten die Mitglieder über die CZ.  
 
Die Änderungen in der HP werden kurz thematisiert.  
 
Es folgt eine Erklärung der 20%-Umlage zum Stichtag 31.01.  
 
Unsre aktuellen Ausbilderanwärter haben zu Beginn 2025 mit den lt. Ausbilder-
ordnung vorgegebenen Seminaren begonnen. Diese werden vom Bund vorge-
geben, sind teils in Präsenz, teils online zu absolvieren. 

 
Unsere Richteranwärter für Formwert, Wesenstest und Leistungswesen 
absolvieren ihre Hospitationen.   

 
Es folgt ein Überblick über die Mitgliederzahlen Stand 31.12.2024: 
Die LG Südwest hat zum 01.01.2025 – 1.909 Mitgliederzahlen.  
Gesamt-Mitgliederzahl des DRCs beträgt 13.240. Die Zahlen sind in beiden 
Bereichen rückläufig.  

 
Im letzten Jahr mussten Abrechnungen moniert und an die entsprechenden 
Sonderleiter zur Änderung bzw. Korrektur zurückgeschickt werden. An dieser 
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Stelle werden die Sonderleiter darum gebeten, die Abrechnung vor dem 
Versenden nochmals zu prüfen und mit den Abrechnungsgrundsätzen 
abzugleichen, um den Mehraufwand für Kassenwart und Sonderleiter zu 
vermeiden. Ganz wichtig ist der richtige Adressat auf Rechnungen. Aus 
steuerrechtlichen Gründen muss der Adressat muss der DRC sein; wichtig auch 
die richtige Adresse des Kassenwartes, damit die Post den Brief mit der 
Abrechnung zustellen kann. 
Wir werden dies beim geplanten Onlinetreffen mit den Sonderleitern 
ansprechen.  

 
Dann wird der Administrator für die Aktualisierung der HP und die damit 
verbundenen Zusammenarbeit gelobt.  

 
In den BZGn haben die Mitgliederversammlungen mit Wahlen stattgefunden. In 
der BZG 1 gibt es eine neue Schriftführerin. (Anwesend von der BZG 1 nur der 
Kassenwart.) Der Rest des BZG 1 Vorstandes wurde im Amt bestätigt. Der 
Vorstand der BZG 2 wurde komplett im Amt bestätigt. V1 bedankt sich für die 
Zusammenarbeit, und den gemeinsamen Auftritt des kompletten Vorstandes der 
BZG 2. Besonderer Dank für die Übernahme der zweitägigen Schau im Namen 
der LG geht an die Schau- und Sonderleitung der neuen SRA. Da die Halle in 
Herrenberg (frühere SRA) aufgrund der Kosten nicht wieder gemietet werden 
kann, ist die LG besonders dankbar für die neue SRA. Der Auftritt im Internet ist 
perfekt organisiert. Die BZG 2 führt in Eigenregie das Catering über zwei Tage. 

 
Alle Ausbildungsgruppen arbeiten nach Rücksprache sehr autark und 
selbständig.  
 
Leider mussten wir uns – meist aus Altersgründen - von einigen Ausbildern aus 
verschiedenen Gründen verabschieden.  
In 2024 konnten wir zwei neue Ausbilder – 1x für die BZG 2, 1x für die LG - 
gewinnen.  
Wir haben aktuell fünf Ausbilderanwärter in den verschiedenen Bereichen. An 
dieser Stelle erfolgt der Hinweis, dass ein Anwärter nur in Zusammenarbeit mit 
dem Ausbilder einen Kurs anbieten kann. Einzelstunden kann er gar nicht ab-
halten.  
Es ist aufgrund der Vereinsgröße zwingend notwendig, dass sich die Funktions-
träger an die Regeln halten. Unser Verein ist für Ausnahmen und Sonder-
würstchen einfach zu groß.  
 
Wir haben auch für 2025 innerhalb der Vorstandschaft, mit Sonderleitern und 
Schriftführern diverse Treffen geplant, um anstehende Probleme oder 
Unstimmigkeiten in den Anfängen zu lösen.  
 
Abschließend bedankt sich V1 bei allen Reviergebern, Sonderleitern, Richtern 
und Helfern ganz herzlich.  

 
 
Top 3.2 Bericht des 2. Vorsitzenden  
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Der V2 gibt zunächst einen Rückblick über die in 2024 19 abgehaltenen Prü-
fungen (10xJAS, 6xBLP, 1xRGP, 1xPnS, 1xRSwP). Eine JAS musste – bedingt 
durch ASP – leider abgesagt werden. Die 19 Prüfungen wurden ohne große 
Probleme und soweit bekannt auch ohne Einsprüche durchgeführt.  
Erfreulich ist, dass drei Eliteprüfungen (RGP, PnS und RSwP) durchgeführt 
werden konnten.  
 
Im Ausbildungsbereich konnte ein RGP-Kurs und ein Schweiß-Seminar 
durchgeführt werden. 
 
Voraus schauend auf 2025 gibt es Bedenken, ob ein solches Programm 
durchgeführt werden kann. Die Unzufriedenheit in der Jägerschaft ist in den 
letzten Jahren gewachsen. Topleute fallen weg, Nachwuchs ist nur schwer zu 
motivieren. Die Vorgaben von Seiten des Bundes können nicht so umgesetzt 
werden, dass ein praktikables und vernünftiges Arbeiten an der Basis möglich 
bleibt. Zusätzlich gab es von Seiten der Landesgruppe immer wieder nicht 
nachvollziehbare Vorsichtsmaßnahmen. Eine strikte Trennung zwischen nicht 
jagdlichem und jagdlichem Bereich wurde nur teilweise eingehalten. Das alles 
führte zu unnötigen Diskussionen, Frust und dann, wie vorhin erwähnt, zu 
wachsender Unzufriedenheit.  
 
Trotz allem ist natürlich bei fast 20 Prüfungen auch vieles gut gelaufen und 
dafür möchte ich mich beim LG-Vorstand bedanken.  
 
Es macht keinen Sinn, die Vergangenheit aufzuarbeiten. Stattdessen sollen wir 
darauf achten, in Zukunft besser und cleverer zu arbeiten.  
 
Durch viel Engagement der Ausbilder, Richter und Sonderleiter haben wir den 
Retriever jagdlich dahin gebracht, wo er heute steht. In Jagdkreisen ist er 
etabliert und im JGHV hat er Anerkennung gewonnen.  
 
Lt. §2 Absatz 1 und 2 sind wir ein Rassehunde-Zuchtverein. Die jagdlichen 
Eigenschaften der Retriever gehören zu den festen Wesensmerkmalen. Das 
muss den Mitgliedern immer wieder ins Gedächtnis gerufen werden. Ohne die 
Jagd wäre vieles nicht möglich.  
 
Verschieden Maßnahmen und Entscheidungen müssen überdacht werden.  
Eine BLP mit lebender Ente sollte wieder möglich gemacht werden und im 
jagdlichen Bereich sollte die Unterstützung durch die BZGn wieder möglich 
werden.  
Ein weiterer Punkt ist die Abrechnung, die im DRC sehr kompliziert ist, aber die 
Vorgaben vom Bund müssen erfüllt werden. 
Sonderleiter, Helfer und Ausbilder sollten das Gefühl haben, wenn etwas schief  
läuft, die LG hinter ihnen steht. Es kann immer etwas passieren. „Wie 
bekommen wir gemeinsam die Kuh vom Eis?“ 
Nachwuchsleute sollten in allen Bereichen gefördert werden und auf kommende 
Aufgaben vorbereitet werden. Es muss uns gelingen, eine Basis zu schaffen, 
dass das Engagement in der LG wieder Spaß macht (jagdlich). 
Abrechnungsmöglichkeit für Brauchbarkeitsprüfungen (Plus ca. 600 Euro).  
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Die Nenngelder der jagdlichen Prüfungen sollten erhöht werden, um die Kosten 
besser abdecken zu können. Hier liegt die Zuständigkeit beim Bund.  
  

Top 3.3 Bericht Ressort Ausbildungswesen 
V1 und Ressortinhaberin organisierten in 2024 analog der Ausbilderordnung des 
DRCs für alle Ausbilder und Anwärter ein Ausbilderseminar mit Uwe Friedrich.  
In 2025 wird es keine Fortbildung der LG für die Ausbilder und Anwärter geben. 
Stattdessen gibt es an dem gebloggten Termin eine Richterfortbildung 
(Begleithundebereich). Es in 2025 ausreichend Fortbildungsmöglichkeiten im 
Onlinebereich.   
Die V1 bedankt sich bei der Ressortinhaberin für die gute Zusammenarbeit.  

 
Top 3.4 Bericht Ressort Ausstellungen und Formwerte 

Der Dank von V1 geht hier an eine Ressortinhaberin. Sie füllt diesen Bereich 
mehr als perfekt aus und unterstützt sie als V1 nicht nur durch die Teilnahme an 
monatlichen Onlinetreffen mit allen Sonderleitern für Schauen. 

 
Top 3.5 Bericht Ressort Wesenstests 

Der Dank für die Koordination der Wesensteste geht hier ebenfalls an eine 
Ressortinhaberin. Sie ist immer eine kompetente Ansprechpartnerin für alle 
Beteiligten.  
 

Top 3.6 Bericht der Schriftführerin 
Aufgrund der Diskussion bei der letzten EVS wurde das Abspecken der CZ bei 
unserem Arbeitstreffen mit den BZGn im Dezember 2024 erarbeitet. Gründe 
dafür sind Kosten und Nachhaltigkeit. Die Umsetzung erfolgte bereits in der CZ 
1/25 und wird vorerst auf jeden Fall so beibehalten. Dank geht an die Schrift-
führerkollginnen der BZGn. Letzten Dienstag hatten die drei Schriftführer zu-
sammen mit Petra Beringer ein Onlinetreffen, um die neue Schriftführerin der 
BZG 1 auf Stand zu bringen. Unterstützung wurde ihr fest zugesagt.  
 

Top 3.7 Bericht des Kassenwartes 
Der Kassenwart hatte im Vorfeld eine Einnahmen- und Ausgabenübersicht 2024 
der LG Südwest ausgelegt. Der V2 Bund hatte dazu eine Frage bezüglich 
Einnahmen der aufgeführten RGP, die der Kassenwart ohne Probleme erklären 
konnte.  
 

Top 4  
 
Top 4.1 Bericht der Kassenprüfer 

Der 2. Kassenprüfer erzählt kurz von der Kassenprüfung. Er lobt den V2 für die 
jährliche Beantragung des Zuschusses des Landesjagdverbandes.  
Bei der diesjährigen Kassenprüfung sind den Kassenprüfung wirklich nur 
Kleinigkeiten aufgefallen, die der Kassenprüfer aber vor Ort alle klären konnte.  
 

Top 4.2 Entlastung des Kassenwartes 
Der 2. Kassenprüfer beantragt die Entlastung des Kassenwartes. Der Kassenwart 
wird einstimmig entlastet. 
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Top 4.3 Entlastung des Vorstandes 
Der 2. Kassenwart stellt den Antrag den Gesamtvorstand gesamtheitlich zu ent-
lasten. Der Gesamtvorstand wird mit 4 Enthaltungen entlastet.  

 
Top 5 Wahlen 

 
Top 5.1 Wahl des Wahlleiters 

Der Wahlleiter wird gewählt und da 18 Anwesende für die geheime Wahl sind, 
teilt er Wahlzettel aus.  
 

Top 5.2 Wahl des 1. Vorsitzenden 
Der amtierende V1, Petra Beringer, wird vorgeschlagen und stellt sich der Wahl.  
Der V1 wird mit einer Neinstimme, zwei Enthaltungen und 31 Jastimmen im Amt 
bestätigt.  
 

Top 5.3 Wahl des 2. Vorsitzenden 
Der amtierende V2, Wolfgang Hinderer, wird vorgeschlagen und stellt sich der 
Wahl.  
Der V2 wird mit elf Neinstimmen, vier Enthaltungen und 18 Jastimmen im Amt 
bestätigt. 
 

Top 5.4 Wahl des Kassenwartes 
Der amtierende Kassenwart, Michael Lonsinger wird vorgeschlagen und stellt 
sich der Wahl. 
Der Kassenwart wird mit einer Enthaltung und 33 Jastimmen im Amt bestätigt. 
 

Top 5.5  Wahl des Schriftführers 
Der amtierende Schriftführer, Sybille Keßler, wird vorgeschlagen und stellt sich 
der Wahl.  
Der Schriftführer wird mit 2 Neinstimmen und 31 Jastimmen im Amt bestätigt.  
 

Top 5.6 Wahl der Kassenprüfer 
1. Kassenprüfer 
Jürgen Knaut wird vorgeschlagen und durch Abstimmung einstimmig gewählt. 
 
2. Kassenprüfer 
Birgit Baur wird vorgeschlagen und durch Abstimmung mit einer Enthaltung und 
33 Jastimmen gewählt.  
 
3. Stellvertreter 1. Kassenprüfer 
Ulrike Böse wird vorgeschlagen und durch Abstimmung einstimmig gewählt.  
 
4. Stellvertreter 2. Kassenprüfer 
Karin Schwab wird vorgeschlagen und durch Abstimmung einstimmig gewählt.  

 
Top 6 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
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Top 7 Verschiedenes 
Der Vorstand wird darum gebeten, zu prüfen, ob ab 2026 die jagdliche 
Ausbildung nicht wieder der BZGn laufen könne, um die momentan bestehende 
Unruhe bei den jagdlichen Funktionsträgern zu beseitigen. Der V2 der LG 
verspricht, beim nächsten Vorstandstreffen das Thema vorzubringen und sich 
bezüglich des Themas auch mit den BZGn abzustimmen. Er wird einen Termin 
mit LG-Vorstand und BZGn-Vorständen abstimmen. Von Seiten des LG 
Vorstandes kam der Einwand, dass entweder beides (Ausbildung und Prüfung) 
in die BZG geht oder aber beides in der LG bleibt. Dies muss geklärt werden. 
 
 
Es erfolgt ein Hinweis auf die Züchterversammlung Bund am 28.06.2025 und die  
Wahlen am 29.06.2025.  
 
Jubiläum 40 Jahre LG Südwest 
Ein Großteil unser Aktiven sind weit über 30 Jahren bzw. 35 Jahren im 
Geschehen des DRCs, der V1 der LG seit 24 Jahren und der Kassenwart seit 18  
Jahren. Viele Funktionsmitglieder haben sie kommen und gehen sehen. Auch 
Veränderungen der Struktur des DRC aufgrund der stetig wachsenden 
Mitgliederzahl und die damit verbundenen Veränderungen haben sie mitgemacht. 
V1 berichtet über die geplante Jubiläumsfeier, die „uff de Kutt“ stattfinden soll.  
Ab morgen werden wir in die Planung gehen und die Mitglieder über CZ und HP 
informieren. 

 
 Jubiläum 30 Jahre BZG 1 

Weitere Infos dazu folgen in der CZ im BZG-Teil. 
 
Aufgrund des neuen Tierschutzgesetzes wird es weitere neue VdH-Leitlinien 
geben. Es folgt ein Einwand aus dem jagdlichen Bereich: Hunde mit Pfoten-
verband dürfen ab sofort nicht mehr an Prüfungen teilnehmen. Dies war lt. V1 
auch bisher schon nicht erlaubt. 

 
Top 8 Verabschiedung 

Um 15:27 Uhr schließt der V1 offiziell die Sitzung und bedankt sich bei allen für 
ihr Kommen. 
 
(Protokoll: Sybille Keßler, 04.03.2025) 
 
Ich mache darauf aufmerksam, dass jedes Vorstandsmitglied selbst 
verantwortlich für seinen Bericht im Protokoll ist.  

 
 
 


